
geborfam Dder Untertanen in eigener Sache ber 61bt auch einen Unge-
Dorfam m dPS Staates, D der ZuFunft ÖS oltes willen, einen ngeDor-
am, ÖRr Aaus em Gehorjanı die Sache mmeines olFes Fommt. Zutber
verbietet, in folgerichtiger MUnwendung feines XBegriffes ÖRr Öbrigfeit, jede
Xevolution. TEICS unbedingte Yıein Oart iIıDpm die gegenwartige lutbherı  e
SEtDiE nicht mebr nachfprechen (1g ÖR nmeuen VeritanOnis ÖRr {itaatlıchen
Bemwalt als ıen Öer Sache und endund OP$S Volkes, Ste uns allen ELV

antwortlıch aufgetragen 4, ÖLg g1bt ÖTe außerite Mi{oglichkeit, Ddaß
mwider eine XRegierung Gemwalt ben muß, 0A8 Z and nd eine Zufunft
VOLr jeinen Verderbern reiten Zebendige Lutherijche ZeDre OM Ztaate
Fann nICH grundfaglich antırevolutionar jein <

ß D Von weltlicher ÖbrigfFeit, 3523
Ale rırfen z3u m Xauernfriege, 3524/25.

Rriegsleute 15206
Yuslegung Ddes Dialms S82 3539 YDeim. MAuse. 3‚[
Yusleagung Ddes Dijalms IS32/33. VOYN, 40, IHMDıe Genefis-DVorlejung

ol, Z  Z  utber, Yufl., 2852 ff{u der JIiteratur:
Sordan, Zutbhers Staatsauffaffung, 3977

Cbh. Dauls, Zutbers YMurfayung Don ad ul WDoIE, usa 1927
AHıinder, Zutbhers Staatsauffafung, e Yufl., 1928
olftenn, Zutber uns dıie deutiche Staatsidee, 1926
Elert, Miorphologie ÖPS Zutbertums, II J932, 5)35 rr

Das YDort oftfes bei S utber *
Von geinri Xornkam m -OGießen

TIASZ Thema joll in jeiner urch den KRampr der Xertormatoren gegen den
Spiritualismus beitimmten gefchichtlichen Sorm angegriffen Wwerden YWort
PBottes als gej{chichtliche Öfffenbarung uns als on oÖtt berübhrte Annerlichteit,
außeres uns inneres Wort, Wort uns Be1ft.

er meıinen Grundrig der SEtbif, )93), 190, un den wichtigen Muffag on

E ir om verborgenen Souveräan, Blaube uns WDoILE, 2r Hahrgang, Dert
133e eines Vortrages auf Dder Urbeitsgemeinfchaft der Zutber-Gejelljchaft er

3932. Der Vortrad wird in der Schriftenreihe Dder Zutbher-Gejellfchaft veröffentlicht.,
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E
eI8eS MIra vVon Zutber als Einbeit veriianden, OA$S als

gedacht TIAS Or Bottes T gei{thaltig, aber ÖRr eif auch wortgebunden
Zutber leugnet Ön „vom YDort abgefonderten“ Bei{t ÖRr Schwarmer, ÖPLr
den Mienichen //°b" Yiittel”, obhne Ö4 gef{chriebene un gef{prochene YWort
entzundet Mber WeIß, daß Bottes (Dor Feine berechenbare Wirkfung Dat,
jondern daß Öftf jeinem ungebundenen YWilen vorbebhalten bat Aaus jeinem
YWort ein mich trerendes Yort rür mich machen JTIIE Wirkung ÖPS YWortes
1{7 unabbangig vVonNn ÖPt ADereitung ÖS Mienichen, emprangen
Fg LE hnicht Ur DOrft vorhanden, IDO Srucht bringt jJondern auch OOrFT, IDO

UNtLUCK  ar bleibt F G1bt {chlieglich Feine unmıttelbare DOoMNM YDort 108
gelofte, rübhlbare BGewißbheit Sıch aur jein Beifterleben verlayen, eI
ott VDErIU  en uno rübhrt ÖLP fürchterlichtte Ungemwißbeit TI SpIrCILUGA-
en en d  D  utber den Vormwurt ÖRr Ungewißbheit zurücdgegeben Öd 0A8
Ör als Schrift vieldeutia noö mißver{ftanölich jer Zutber IDAr OÖOAdrun GE
7über den einbeitlichen innn Öder Schriırt ber

O0ASs Wort als SOffenbarung nachzudenken TIAS Or 1{ IDIEC
O48 SZaframent CIn on Ötff ZUr inNdeUTUNG auf in gejeßtes Zeichen z HT
Dri{tus 0AS YDort PBottes ODdeEr YWWort Bottes gedeutetes Safrramen
hicht Erempel 3Ur Yiachtolge SEr UT zunach{t Bottes Wort, 0A48 in
vollkommenen. Innejemn in OÖft Lebt OA8 YDort unjeres erICHS
Er {} als YDort Yiittler ÖRr Weltfchöpfung no {chlieglich der einbeitliche
Sımpn der Schrift Dadurch ermöglicht er IDr einbeitliches Verftandnis JII
Schrift 1{1 ELGr nich als gaDe rür jJede Stelle zweifelsfreie Yuslegung,
aber ÖlLe von iDr gemeintfe „ Aauptjache Läßt {ich iın der Ddem redigtamt q z
gebenen „Aaußeren Klarbeit“ erFennen. TIIE „INNETE RKRlarbeit“ über 04A8, IDAsS
die Schrift on un  O J eben will, Fann UEr C brifius als GeuHt geben
Zutber enn ÖRr Schrift gegenüber die Ooppeltealtung BGehorfam uno
Areibeit. 1E RKrititf 1{} darın begründet, OAß OA8 Or verhülte
Öffenbarung bietet. E F 1 jfeiner Iröljchen Beitalt verbum abbreviatum
und Fann 3UEr O5Öffenbarung nNnur 11 Mitekt, (chöpferifcher Zuwendung

Werden. TIALUNMN H48
O0 Aas Wort al oöpfrung veriteben. IAS YDort 1{7 als Beiit

Teilhaber der goöttlichen Ulmacht; em unanjchaubaren organg OÖPS orens
vollstieht fich Öie Yeugeburt ÖPS Mienichen Er FTann avon Erfahrung Daben,
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OALrt aber eine DofnNung nıcht auf 187e Erfahrungen, jondern alleın aur Of-:
fes Verbheißung en MAus ÖRn neugeborenen Einselnen jich OS Wort
ÖfIe unjichtbare, aber wirfliche sanctorum Fg WAaAre verrte
Zutbers Vortitelung vVoN Öem {chöpferijchen YDort verwandelten Xei
vDonN Fatholt  e Saframentsdenfen en Vielmehr grundet tich jein
Blaube ÖTfe Ullmacht OÖPS Wortes NUE Aauf Bottes Verbeißungen, TIAS offen  2  2
barende un Ichopferıjche YWort erfchließt 0A48 „ andeln PBottes Öer Mienichbeit
un Ddem Einselnen uns berommt ÖAMIt gejchichtlichen Sıinmn.

S} as Wort als Ge JTIAS Yort yiıch eine ejichicht
en ormen Schrift ir Dredigt un Saframent e1 enthüuüllt fich

mebrfacher Ainjicht ein eigentümliches Verhaltnıs ZUr zZeit OÖtt Dat $ich
ÖPRr niıchtumFebhrbaren olge vDOoN Ör un Beiftesmitteilung an ÖE Zeitf

gebunden der Wirkung ÖP8 YWortes IDIrO Öle Zeit aufgehoben Vergangenes
IWDIra gleichseitig gemacht TITE Seit rür Zutber eilsgefchichte, der
vVon Yntfang bis SEnde OÖA4S ÖRr YAiıtte Dder Zeit S$Ere1ignis gewordene el
ausgeteilt IDILS Dadurch IDIrS der NEUC, PBottes e  1  e teilnehmende
en  Y gefjchaffen TIAS Zeilsgejchehen s1e auf ÖAs //fur mich“ er der 19

jeiner Erijtensz VDOr Ött gefchaffene gefchichtliche en WIr>s zugleich
jeiner natürlichen XHefonderbheit einem indiviIOuellen Gewifjen erhalten
TDAaMmiit entfaltet jıch aus ÖRr Wortlebhre CINe Mienfchenauffafj ung, eren amp

em {piritualijtijchen YMienfichenbilde ÖRr bedeutenditen bemen der
neueren Geiftesgefchichte 1{7

$ utbers liturayches Bandeln jeiner Xedeutung für
Ö1e Gegenwart *
on Cheodor Anolle-amburg

DIE neuere Zutberforichung Daft tich beı Dder Agendenreform noch nicht
fruchtbar erwiejen, weıl Öa Schleiermacher - Xitjchl’{che Verfiandnis ÖPS
Gottesdienftes als Daritelung Dder Bemeinde der liturgijchen BHewegung
der Begenwart noch nachwirft Ynsbejondere bat Bottjchieks ehaup-

SEisse Vortragdes aur der AYrbeitsgemeinfchaft Dder Zuther-Gefjeljchaft erb{t
7932

54


